
Pfingstpredigt	von	Bischof	Hermann	Glettler	beim	Jugendfestival	in	St.	Michael,	20.	Mai	2018	

Mit	Gott	online	sein	
Liebe	junge	Freunde	–	und	alle,	die	sich	nach	Gottes	Geist	sehnen!	

Pfingsten	schenkt	uns	eine	neue	Dynamik	des	Lebens.	Der	Geist	Gottes	bewegt.	Was	erstarrt	und	
blockiert	ist,	bringt	er	von	neuem	zum	Laufen.	Die	Jünger	in	Jerusalem	haben	es	erlebt.	Angst	hat	sie	
gelähmt.	Sie	haben	sich	verlassen	und	unverstanden	gefühlt.	Keine	Netzwerkverbindung	mit	dem	
Leben!	Mit	unendlicher	Geduld	hat	der	Auferstandene	versucht,	sie	aus	ihren	verschlossenen	
Räumen	herauszulocken.	Es	ist	ihm	nur	teilweise	gelungen.	Er	ist	in	den	Himmel	aufgefahren	und	das	
kleine	Häufchen	seiner	Anhänger	blieb	zurück.	Plötzlich	aber	hat	sich	Pfingsten	ereignet.	Ein	Sturm	
vom	Himmel	her,	Feuerzungen,	Lebensenergie	pur!		

1. Der	Heilige	Geist	ist	Gottes	Herzensenergie	

Wir	kommunizieren	nahezu	ununterbrochen	im	weltweiten	Netz.	Ständig	online	–	ob	es	in	dieser	
Dichte	sinnvoll	ist	oder	auch	nicht.	Breitbandverbindungen	mit	immer	noch	höherem	Speed	sind	
gefragt.	Ich	greife	das	Bild	auf:	Pfingsten	ist	die	volle,	effektivste	und	persönlichste	Online-
Verbindung	mit	Gott!	In	der	Verbindung	mit	Gott	geht	es	höchstpersönlich	zu.	Im	Netz	mit	ihm	fließt	
Energie,	aber	keine	unpersönliche	Datenmenge,	sondern	Herzensenergie	von	Gott	her.	Er	schenkt	
sich,	immer	wieder	neu	und	ohne	Maß.	Die	Herzensenergie	Gottes	ist	der	Heilige	Geist	–	jederzeit	
abrufbar.	Er	wartet	ständig	darauf,	mit	Dir	in	Verbindung	zu	treten.	Er	ist	die	lebendigste	und	
persönlichste	Kommunikation	–	in	Gott	und	mit	uns.	Bei	ihm	sind	alle	Informationen	gespeichert	und	
abrufbar,	die	für	unser	Leben	wichtig	sind.	Alle	Daten,	die	Dich	betreffen,	sind	bei	Gott	verlässlich	
geschützt.	Wenn	Du	seine	Vergebung	annimmst,	wird	das	belastende	„Material“	verlässlich	gelöscht.	

2. Den	Code	nicht	vergessen	

Du	kannst	Deine	online-Verbindung	mit	Gott	jederzeit	freischalten,	wenn	du	mit	deinem	Herzen	
sagst:	Gott,	ich	möchte	mit	Dir	in	Verbindung	sein!	Das	Codewort	heißt	Jesus.	Es	gilt	weltweit	und	
funktioniert	auch	in	den	entlegensten	Winkeln,	gerade	dort,	wo	Du	Dich	vom	Leben	abgeschnitten	
wähnst.	Vergiss	es	nicht,	schon	gar	nicht	in	der	Traurigkeit	oder	in	Momenten	der	Verzweiflung.	
Schon	in	der	Heiligen	Schrift	steht:	„Kein	anderer	Name	ist	ihnen	gegeben	als	dieser.	Wer	ihn	nennt,	
findet	zum	Leben.“	Mit	diesen	fünf	Buchstaben	JESUS	öffnet	sich	das	Herz	Gottes.	Jesus	ist	der	
lebendige	Zugang	zu	Gott,	sein	offenes	Herz	in	Person.	Und	es	fließt	–	Herzensenergie	für	Dich	und	
alle,	die	ihre	Sehnsucht	nach	einem	Plus	an	Leben	und	Frieden	noch	nicht	erstickt	haben.	Pfingsten	
ist	die	Bewegung	auf	Jesus	zu	und	mit	ihm	hinein	in	unsere	müde,	oft	geistlose	Welt	–	mit	Dir!	

3. Du	bist	weit	mehr	als	ein	User,	Consumer	oder	Client	

Wer	Gottes	Herzensenergie	aufnimmt	wird	als	Mensch,	als	einzigartiges	Geschöpf	Gottes	aufgebaut.	
Du	bist	nicht	nur	ein	User	oder	Consumer	einer	göttlichen	Energie!	Nicht	nur	ein	Client	unter	vielen,	
ein	Kunde	mit	Kundennummer.	Gott	setzt	auf	Begegnung.	Er	schenkt	sich	selbst	in	jeder	Begegnung.	
Das	wird	Dein	Herz	verwandeln,	befreien	von	einer	traurigen	Selbstbezogenheit.	Natürlich	sehnt	sich	
jeder	nach	mehr	Kraft,	mehr	Inspiration,	mehr	Energie	und	Lebensfreude	–	klar,	aber:	Der	Heilige	
Geist	weitet	unsere	Herzen.	Du	wirst	aufmerksamer	für	die	vielen	Momente,	wo	er	Dich	braucht.	
Wenn	wir	für	eine	Formung	des	Herzens	bereit	sind,	kann	Gottes	Herzensenergie	auch	durch	uns	
fließen	–	hin	zu	jenen,	die	ein	Wort	der	Ermutigung	und	des	Trostes	brauchen.	Der	Heilige	Geist	
macht	uns	achtsam	und	verwundbar,	gerade	für	jene,	die	es	in	ihrem	Leben	schwer	haben.	Wir	sind	
nicht	mehr	verwöhnte	Kunden,	sondern	aktiv	Liebende.	Geistvolle	Menschen	sind	mit	Gott	online	–	
und	miteinander	verbunden!	In	diesem	Sinne:	Frohe,	hochenergetische	und	solidarische	Pfingsten!	


